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Nachfrageentwicklung

Betriebe Betten
angeboten*

Auslastung (%) Aufenthalts
dauer (Tage)

Ankünfte Übernacht-
ungen

Gemeinde Emsbüren 5 295 18,9 2,0 9.886 20.232

Samtgemeinde Freren 4 125 20,8 3,0 3.107 9.361

Gemeinde Geeste 7 538 14,9 3,6 7.844 27.981

Stadt Haren (Ems) 19 3950 62,8 4,3 190.760 828.568

Stadt Haselünne 15 1305 32,8 3,6 43.755 156.195

Samtgemeinde Herzlake 7 232 23,9 2,1 9.638 20.092

Samtgemeinde Lathen 12 905 14,1 3,1 14.649 45.468

Stadt Lingen (Ems) 30 1698 36,6 2,5 88.662 225.574

Stadt Meppen 21 944 31,9 2,2 51.064 110.023

Stadt Papenburg 26 2176 36,7 2,7 106.780 290.050

Gemeinde Rhede (Ems) 3 120 18,0 3,7 2.075 7.710

Gemeinde Salzbergen 7 286 29,9 1,8 16.739 30.867

Samtgemeinde Spelle 7 292 30,5 3,2 10.202 32.544

Gemeinde Twist 7 397 15,1 3,3 6.602 21.894

Samtgemeinde Werlte 6 198 21,9 2,0 7.781 15.840

Samtgemeinde Dörpen 15 Die Daten für Orte mit drei oder weniger Betrieben unterliegen der Geheimhaltungspflicht 
und werden nicht veröffentlicht. Dies führt dazu, dass zwar die Daten für eine touristisch 
dominierende Gemeinde innerhalb einer Samtgemeinde ausgewiesen werden, 
für die Samtgemeinde jedoch nicht (Bsp.: Sögel, Dörpen). 

Samtgemeinde Lengerich 1

Samtgemeinde Nordhümmling 2

Samtgemeinde Sögel 6

Emsland gesamt 199 14.588* 37,5 3,2 608.811 1.939.938

Anm.*: 	 Hier die im Jahresdurchschnitt angebotenen Betten; vorhandene Betten im August 2015: 20.100 
Quelle: 	 Landesamt für Statistik Niedersachsen (LSN) auf der Grundlage der Meldungen der Betriebe.

Auf stabilem Niveau

Übernachtungen zum Vorjahr in %

Haren (Ems) 828.568 -0,7

Papenburg 290.050 -10,4

Lingen (Ems) 225.574 -8,4

Haselünne 156.195 -4,3

Meppen 110.023 7,1

Sögel 52.741 -2,2

Lathen 36.886 7,2

Salzbergen 30.867 -1,0

Geeste 27.981 14,7

Twist 21.894 24,7

Emsbüren 20.232 8,2

Spelle 18.996 3,4

Werlte 15.260 2,2

Dörpen 14.223 -4,0

Heede 13.108 -26,1

Lünne 12.861 23,3

Rhede (Ems) 7.710 -3,3

Lehe 6.955 2,2

Jahr Übernachtungen zum Vorjahr in %

2005 1.247.926 2,4

2006 1.407.431 12,8

2007 1.475.184 4,8

2008 1.496.490 1,4

2009 1.519.927 1,6

2010 1.757.927 7,8

2011 1.901.403 8,2

2012 1.994.489 5,2

2013 1.938.484 -2,8

2014 1.994.726 2,9

2015 1.939.938 -2,7

Quelle: 	 Landesamt für Statistik Niedersachsen (LSN) auf der Grundlage der 	
	 Meldungen der Betriebe.

Quelle: 	 Landesamt für Statistik Niedersachsen (LSN) auf der 	
	 Grundlage der Meldungen der Betriebe (seit 2009 inkl. 	
	 Reisecamping, seit 2012 Betriebsgröße ab 10 Betten, 	
	 vorher 9 Betten).

Übernachtungsentwicklung 
in den Gemeinden 2015

Emsland - 
die 10-Jahres-Bilanz

(nur Gemeinden mit mind. 4 Betrieben, keine Samtgemeinden)

Ankünfte, Übernachtungen, Bettenkapazitäten 2015  (amtliche Statistik ab 10 Betten inkl. Reisecamping)

Über 1,9 Mio. Übernachtungen und 608.000 Ankünfte verzeichnete das Emsland in 2015. Dies entspricht einem Minus von 2,7% 
und deutet zunächst auf eine Konsolidierungsphase der emsländischen Tourismuswirtschaft hin. Für 2016 zeichnen sich wieder 
deutliche Wachstumssprünge ab.



Tourismuskonzept Emsland 2022
Das in 2016 erarbeitete „Tourismuskonzept Emsland 2022“ – eine Weiterentwicklung des „Touristischen Masterplans 
Emsland 2015“ – zeigt Entwicklungspotentiale auf und ist Leitlinie für eine erfolgreiche und nachhaltige Tourismus-
planung im Emsland. Unter fachlicher Begleitung durch die Münchener dwif-Consulting GmbH und breiter Beteiligung 
der emsländischen Tourismuswirtschaft, der Verwaltungen und der Politik sowie weiterer Vertreter aus der Kultur und 
der Wirtschaft wurden die Kernthemen für die künftige Profilierung des Emslands neu definiert und ein umfassender 
Maßnahmenplan erarbeitet.

Business & Innovation
Tagen – Shoppen –

Erleben

Drei Kernthemen
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Quelle: dwif 2016; Bilder: © Emsland Touristik GmbH

Tourismuskonzept Emsland 2022

IndustriekulturFamilienNatur

Natur & Aktiv
Radfahren – Campen –

Entdecken

Landleben & Familie
Erkunden – Toben –

Genießen

Aktiv

Heimat / Tradition

Regionale Produkte/ 
Anbieter

Kultur

Tagung 

City / Shopping

Sport

Fluss- und Wasserlandschaft, 
Moore, Geest

Radfahren / Wandern, 
wasserbezogene Aktivitäten, 

Reiten, Campen

Wirtschaft

Quelle: dwif consulting GmbH, Tourismuskonzept Emsland 2022, München 2016

Worum sollte es in Zukunft gehen?
Wichtigste Ziele aus Sicht der Akteure 
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Quelle: Onlinebefragung TK Emsland 2022, dwif 2016

Tourismuskonzept Emsland 2022

Frage: Bitte markieren Sie (…) die fünf Ziele, die Ihnen für die Tourismuskonzeption Emsland am wichtigsten wären.

Qualitätsverbesserungen
(Angebot & Service) 

(33,9%)

Zielgruppenorientierte
Angebotsgestaltung

und Marketing 
(52,5%)

Erhaltung natürliche 
Grundlagen und Weiterentwicklung 

Naturpotenziale
(49,2%)

Erhöhung Bekanntheitsgrad 
(76,3%)

Erhöhung touristische 
Nachfrage

(61,0%)

Profilierung (Angebotsstärken 
und Alleinstellungsmerkmale)

(37,3%)

Erhöhung der Wertschöpfung 
(28,8%)

Verbesserung der Rahmenbedingungen 
zur Umsetzung des TK 

(22,0%)

Ausbau und Stärkung 
der Dachmarke 

(40,7%)

Verbesserung 
touristische
Infrastruktur

(57,6%)

Quelle: dwif consulting GmbH, Tourismuskonzept Emsland 2022, München 2016



Angebotsentwicklung

Zertifizierungen beschreiben das Angebot nach vergleichbaren Standards, informieren den potenziellen Gast objek-
tiv über das zu erwartende Angebot und erleichtern damit die Buchungsentscheidung. Die EL-Touristik begleitet und 
führt durch: 

Zertifizierte Angebote (Stand: 16.11.2016) 
	 Deutsche Hotelklassifizierung (DEHOGA)
 	 Deutsche G-Klassifizierung (DEHOGA)
	 DTV-Klassifizierung von Ferienhäusern, 
	 Ferienwohnungen und Privatzimmern 
	 Familienland Emsland/ 
	 KinderFerienLand Niedersachsen 

27
3

244

54

Zertifizierung & Erhebungen

Die bundesweit einheitliche Kennzeichung und Zertifizierung „Reisen für Alle“ 
steht seit 2014 für geprüfte Qualität im Bereich des barrierefreien Tourismus. 
An der über die TourismusMarketing Niedersachsen initiierten Zertifizierung „Reisen für Alle“ können Leistungsträ-
ger der gesamten touristischen Servicekette teilnehmen und sich durch die EL-Touristik entsprechend beraten und 
zertifizieren lassen. 2016 wurden folgende Einrichtungen zertifiziert: Emsland Moormuseum, Gedenkstätte Esterwe-
gen und Tourist-Information Lingen (Ems).

Die 330 Kilometer lange Emsland-Route verbindet als Kern-
stück der radtouristischen Angebotsentwicklung die emslän-
dischen Orte, Sehenswürdigkeiten und Landschaftsräume 
miteinander. Bausteine einer in 2017/2018 geplanten Wei-
terentwicklung, für die Fördermittel beantragt wurden, sind:

•	 Verlegung der Routenführung durch die Ortszentren
•	 Aufstellung von Informationstafeln entlang der Route  

(Hotellerie, Gastronomie, Sehenswürdigkeiten)
•	 Anbindung der beiden Naturparke
•	 Verbesserung der Streckenqualität durch Radwegebau

Neukonzeption Emsland-Route

Schon seit Jahren rangiert das Emsland unter den 
zehn beliebtesten Radreiseregionen Deutsch-
lands. Auch in der öffentlichkeitswirksamen Rad-
reiseanalyse 2016 des Deutschen Fahrradclubs 
ADFC konnten sich das Emsland und der Emsrad-
weg erneut behaupten.

ADFC Radreiseanalyse



Werbung

Insgesamt 14 Messeauftritte sind in der ersten Jahres-
hälfte 2017 geplant. Im zweiten Halbjahr wird das touris-
tische Angebot durch die EL-Touristik auf ausgewählten 
Rad-Veranstaltungen und Stadtfesten durch Einsätze 
mit dem Infomobil vor Ort präsentiert.  

Messen und Infomobiltouren

Mit der Anzeigenplanung wird auf die Kombination von 
redaktionellen Anzeigen mit Gewinnspielen in den Ta-
geszeitungen relevanter Quellgebiete in Nordrhein-West-
falen gesetzt. Darüber hinaus erfolgen zielgruppenori-
entierte Anzeigenschaltungen in Sonderthemenplänen 
der Verlage mit den Schwerpunkten „Natur&Aktiv“ und 
„Familien“. Auch die Verknüpfung von Druck- und Onli-
newerbung wird weiter optimiert.

Anzeigen
Sehr beliebt ist zum Bei-spiel die Lingener-Land-Li-nie zwischen Lingen (Ems)und Lengerich, die über den

Grafschafter Fietsenbus aufder Grafschaft-Bentheim-Li-nie bis nach Nordhorn ver-längert wird. Von Meppenaus führt in westliche Rich-tung die Naturpark-Linie di-

rekt nach Geeste und Twist inden Internationalen Natur-park Bourtanger Moor mitseinen vielen Erlebnisstatio-nen und in östliche Richtungdie Hasetal-Linie entlang der

beliebten Hase-Ems-Tour.Vom Bahnhof Haren-Em-meln führt die Dankern-Liniezum gleichnamigen Ferien-zentrum und weiter bis nachRütenbrock auf die nieder-ländische Grenze zu. Damitwird die Linie interessant fürden Familienausflug oderdas grenzüberschreitendeRadvergnügen. Die Hümm-ling-Linie erschließt vomBahnhof Lathen aus den Hö-henrücken Hümmling mitden Großsteingräbern undSchloss Clemenswerth,während von Papenburgausgehend die Nordhümm-ling-Linie u.a. das Erho-lungsgebiet Surwold‘s Waldund die Gedenkstätte Ester-wegen ansteuert.
Das bewährte Emsland-Touren-Ticket macht dieseemslandweite Bus- undWestfahlenBahn-Kombinati-

on besonders preisgünstig:An einem Tag nutzen zweiPersonen mit ihren Rädernfür 19 Euro beliebig oft Busund Zug. Für 5 Euro pro Per-son können maximal dreiweitere Radler mit ihrenFahrrädern das Ticket nut-zen. Die Gültigkeit erstrecktsich bis zum Emdener Au-ßenhafen. Das Emsland-Touren-Ticket kann in denVerkaufsstellen und denFahrkartenautomaten derWestfalenBahn sowie in denEmsland RADexpress-Bus-sen gelöst werden.Für Emsland Urlauber: mitUrlauberBus-Card kosten-günstig mobil
Urlaubsgäste nutzen diekostenfreie „UrlauberBus-Card“ (exklusiv erhältlich inden Unterkünften) und fah-ren auf den emsländischenLinien immer zum ermäßig-ten Fahrpreis – und die Fahr-radmitnahme ist kostenfrei.Praktisch: Mit dem Ems-land-Routenplaner(www.emsland-routenpla-ner.de) ist eine individuellePlanung der Radtour von zu-hause aus möglich. Touren-vorschläge und Ausflugszie-le runden das Angebot ab.Ganz einfach lässt sich dieKarte ausdrucken oder einGPS-Track herunterladen.Der Fahrplan zum RADex-press mit Übersichtskarteund vielen Tourenvorschlä-gen ist kostenfrei in allenemsländischen Tourist Infoserhältlich.

Weitere Informationen:Emsland Touristik GmbH,Tel. 0 59 31 / 44 22 66 undwww.emsland-radex-press.de

Ohne Stau und langweiligeAutofahrten bis an Meer? Mitdem eigenen Rad gar keinProblem! Vor der Haustüraufs Rad gestiegen, bis zurnächsten Haltestelle geradeltund ab in den Bus. Mit demEmsland RADexpress lassensich auch weiter entfernteZiele bequem erreichen. Aus-gehend von den emsländi-schen Bahnhöfen der West-falenBahn verbinden sich imEmsland sieben Linien desFahrradbusses in Ost-West-Richtung. Im Zwei-Stunden-Takt sind die Busse sams-tags und sonntags sowie anFeier- und Brückentagen seitdem 19. März bis zum 23. Ok-tober im Einsatz. So sindnicht nur alle Sehenswürdig-keiten im Emsland „um dieEcke“, eine Radtour bis andie Nordsee ist im Nu erle-digt.

Mit dem Emsland RADexpress auf Touren kommen!

Unterwegs auf sieben Linien

Der Emsland RADexpress ist eine bequeme Möglichkeit , verschiedene Orte des Emslandes

mit dem Rad zu erkunden.

Überall im Emsland sind spannende und interessante Ziele
mit dem Rad zu erreichen, wie beispielsweise der Moor-Ener-
gie-Erlebnispfad. Fotos: Emsland Touristik, www.emsland.com
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&Ausflug     Einkehr

Emsland Touristik GmbHTel. 05931/44 22 66 · www.emsland.comund in den örtlichen Touristinformationen

Ausführlicher Fahrplan und Informationen:
Mobilitätszentrale
Tel. 05931/933 633
www.eeb-online.de

Emsland Touristik GmbH 

www.emsland-radexpress.de

Erweitern Sie Ihren Radius!
Fahrradbus

Emsland RADexpress
19. März bis 23. Oktober 2016(an Wochenenden sowie Feier- und Brückentagen)Sparen Sie mit dem „Emsland-Touren-Ticket“!

– ANZEIGE –
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&Ausflug     Einkehr

Führungen durch das Moor
Sonnentau undMoorlilien, blaue Frösche und Eulen, die am Tage jagenWillkommen im Internationalen NaturparkMoorVon April bis November führt Sie an jedem letzten Samstag imMonat einer unserer Naturführer zu den Besonderheiten imdeutsch-niederländischen Naturpark-Gebiet:Vogelstimmen, Wiedervernässung, Zwei-Länder-Radtouren oder

der Indian Summer im Fullener Wald, für jeden ist etwas dabei!
Nähere Informationen zu Themen und Terminenerhalten Sie auf unserer Internetseitewww.naturpark-moor.eu

Int. Naturpark Bourtanger Moor-Bargerveen e. V.Tel. +49 (0) 5931 44 22 77 • info@naturpark-moor.eu

Emsland Touristik GmbHTel.: 05931 - 442266 • www.familienland- emsland.de

„Abenteuer & Action“

Wasser, Wald und Weite. Platz zum Toben. Abenteuer in der Natur auf dem
Lande. Das finden Sie im Emsland fast überall. Unsere neue Entdeckerkarte
weist den Weg zu Gastgebern mit dem Gütesiegel „Familienland Emsland“.Sie zeigt, wo die Emspiraten Jack & Jenny über Ozeanriesenstaunen. Gibt Tipps, welche Museen nicht nur an Regen-tagen einen Besuch lohnen. Empfiehlt Wege, die Tier- undPflanzenwelt hautnah zu erleben - etwa im Naturpark Moor.

Familienland EmslandFür kleine und große Entdecker

Hier Entdeckerkarte anfordern:

                            Sie zeigt, wo die Emspiraten Jack & Jenny über Ozeanriesen                   
                            staunen. Gibt Tipps, welche Museen nicht nur an Regen- 
                            tagen einen Besuch lohnen. Empfiehlt Wege, die Tier- und 
                            Pflanzenwelt hautnah zu erleben - etwa im Naturpark Moor.

Auch als Gastgeber setztdas Emsland Maßstäbe:Zahlreiche Ferienhöfe undCampingplätze, Ferienhäu-ser und -wohnungen, Ho-tels und Jugendgästehäu-ser sind unter dem Label„Familienland Emsland - fürkleine und große Entde-cker“ als besonders kinder-freundlich zertifiziert. Aufder Internetseite www.fami-

lienland-emsland.de sindsie genauso zu finden wiefamilienfreundliche Frei-zeitanlagen, Bäder, Muse-en – und: Erlebnispfade.Davon gibt es im Emslandjede Menge. Sie eignen

sich als Ziele oder Abste-cher für Radtouren auf dem3.500 Kilometer langenRadwegenetz der Region,die übrigens – ebenfalls fa-milienfreundlich – weitüberwiegend abseits der

großen Straßen auf separa-ten Fahrradwegen geführtwerden; oft entlang derFlüsse und Kanäle, dasWasser nicht mehr als ei-nen Steinwurf entfernt.Besonders beliebte Lehr-und Erlebnispfade birgt derInternationale NaturparkMoor – ein einzigartiger Le-bensraum, reich an selte-nen Tier- und Pflanzenar-ten, der wichtige Themenwie die Wiedervernässungund Aufforstung von Moor-böden anschaulich vermit-telt. 500 Kilometer Radwe-ge, 70 Kilometer Wander-wege, Aussichtstürme, In-formationsstationen undMuseen bieten Raum füreindrucksvolle Erlebnissewirklich außergewöhnli-cher Art. Besonders kinder-freundliche Angebote stel-len die interaktiven „Moor-katen“ und die als echte„Löwenzahn-Entdecker-Touren“ zertifizierten Wegedurch den Fullener Waldund das Fullener Moor dar.

Tierweitsprunggrube undWald-Xylophon sind nurzwei Beispiele dafür, wiehier mit allen Sinnen ent-deckt und gelernt wird.Wie die „Löwenzahn-Ent-decker-Touren“, tragenauch der Lehrpfad „moorland schaffen“, der Barfuß-pfad Twist, der „Moor-Ener-gie-Erlebnispfad“ und der„Weg zum Glück“ an derNazarethkirche in Twist dasGütesiegel „FamilienlandEmsland“. Auf ihnen erfah-ren Jung und Alt bisher Un-bekanntes und Ungeahn-tes – unterhaltsam und akti-onsreich aufbereitet.Schließlich bietet der In-ternationale NaturparkMoor für alle, die gar nichttief genug in das faszinie-rende Leben des Mooreseintauchen können, eineReihe spannender Natur-parkführungen zu unter-schiedlichen Schwerpunk-ten an. Auf ins Moor – einstarkes Stück FamilienlandEmsland!

Auf ins Familienland! Und:Nein, eine Reise ist dafürnicht notwendig, denn das„Familienland Emsland“ liegtdirekt vor der Tür. Spiel, Spaß,Spannung: Bei gutem Wetterdraußen toben, Wälder er-kunden, Gewässer erobern,Moore durchstreifen; bei be-decktem Himmel das Ferien-zentrum Schloss Dankernstürmen, in den Emslandmu-seen Geschichte, Technikund Brauchtum begreifen –dem Forschungsdrang undder Bewegungsfreude vonKindern sind hier kaum Gren-zen gesetzt.

Kinderfreundliche Unterkünfte – Naturnah geführte Radwege – Erlebnisreiches Moor

Entdeckungsreisen ins Familienland

Das Emsland bietet gerade für Familien zahlreiche Möglich-
keiten für den Urlaub. Foto: Emsland Touristik, www.emsland.com

– ANZEIGE –

Messeprogramm 2017
Bremen 15.01. Dodenhof Airport Reiseshopping

Utrecht (NL) 11. - 15.01. Vakantiebeurs
Bad Salzuflen 13. - 15.01. Die Touristikmesse
Berlin 20. - 25.01. Int. Grüne Woche
Greven (FMO) 28. - 29.01. Reise & Freizeit
Utrecht (NL) 11. - 12.02. Fiets- en Wandelbeurs
Kalkar 04. - 05.03. Freizeit- und Tourismusmesse
Osnabrück 05.03. Osnabrücker Fahrradmesse
Berlin 08. - 12.03. ITB
Münster 09. - 12.03. LENZ - das Beste aus dem 

Münsterland
Bonn 19.03. ADFC Radreisemesse
Minden 31.03 - 02.04. Touristik & Aktiv Freizeit
Bremen 03. - 05.11. Reiselust
Aurich 05.11. Jan Klein Reisemesse

EL-Gestaltungslinie
Die in 2007 gemeinsam mit den Städten und Gemein-
den entwickelte Gestaltungslinie wurde modernisiert: 
Sie bietet nun allen Nutzern eine größere Flexibilität, be-
zieht die Online-Medien mit ein und sichert damit auch 
weiterhin eine breite Verwendung des Markennamens 
„Emsland“.



In Kooperation mit den EL-NOZ-Redaktionen erscheint der 
an die Naherholungssuchenden gerichtete „Freizeit-Tipp“: 
Dabei werden im Zweiwochenrhythmus von März bis Okto-
ber insgesamt vierzehn Tipps zu besonderen Sehenswür-
digkeiten, Ausflugszielen und Veranstaltungen veröffent-
licht.

Im Juli 2016 erschien zusätzlich eine Wochenserie mit 
sechs Berichten über sommerliche Freizeitmöglichkeiten 
im Emsland rund um das Thema „Wasser“. Auch in den 
Sommerferien 2017 ist eine Wochenserie geplant.

Regionale Öffentlichkeitsarbeit 

Öffentlichkeitsarbeit/ PR

Bundesweite  
Medienkooperationen

Als besonders effektiv haben sich Medienkooperationen 
erwiesen, bei denen Reiseberichte über das Emsland in 
Verbindung mit einem Gewinnspiel veröffentlicht werden. 
Als Anreiz dienen Gutscheine für Emsland-Radreisen. 

• Februar 2016: 	 Reisejournal/Funke Medien NRW 
• April 2016: 		  „Reise & Welt“/Rheinische Post 
• April 2016: 		  „Westfälische Nachrichten“
• Mai 2016: 		  „Ruhr-Nachrichten“ 
• Juni 2016: 		  „Westfälischer Anzeiger“ 

Von Doris Schober
enn von weitem die Flügel der
Höltingmühle „winken“, sich das
Sonnenlicht im Emswasser spie-
gelt und die Kornfelder gelb

leuchten, dann zeigt sich das Emsland von sei-
ner schönsten Seite. Um alle Facetten des Ems-
landes kennenzulernen, erkundet der Urlauber
die Region am besten etappenweise mit dem
Rad auf der Emsland-Route.

Auf einer Gesamtlänge von knapp 300 Kilo-
metern gelangen Gäste zu all den typisch ems-
ländischen Landschaften: Moor und Heide,
Wiesen, Wälder, Seen und Flüsse. Reich „gesät“
und über den gesamten Landkreis verteilt, fin-
den sich dazu Sehenswürdigkeiten aus Kultur,
Geschichte, Technik und Natur. Der Rundweg
beginnt in Meppen und führt über die Schiffer-
stadt Haren nach Lathen und weiter in die nörd-
lichste Stadt des Emslandes, Papenburg, mit der
berühmten Meyer Werft.

Die Emsland-Route bietet viele Höhepunkte,
aber wenig Steigungen. Die höchste Erhebung
ist der Hümmling, ein waldreicher Geestrücken
an der Regionsgrenze zum Cloppenburger
Land. Ansonsten radelt man im Emsland flach:
durch das maritime nördliche Emstal, das ma-
jestätische Bourtanger Moor, das idyllische Ha-
setal und das fruchtbare Südliche Emsland. Erst
wer alle fünf Landschaftsstriche „erfahren“ hat,
weiß um die Vielfältigkeit der Region.

In fünf Tages-Etappen zwischen 37 und 68 Ki-
lometern ist die gesamte Tour bequem zu schaf-
fen. Es lohnt sich jedoch, etwas mehr Zeit für
Besichtigungen einzuplanen. Die Meyer Werft
in Papenburg mit ihren imposanten Ozeanrie-
sen, Emsflower als Europas größte Gärtnerei,
oder das Moormuseum mit vielen Details zur
Geschichte der emsländischen Moorpioniere
sind ein Muss jedes Emsland-Besuchs. Außer-

W
dem sind kleinere Pausen in urigen Milchhäu-
sern, den sogenannten „Melkhüsken“, Bauern-
hof- und Mühlencafés oder gemütlichen Land-
gasthöfen zu empfehlen. Hier sind Lebensfreu-
de der Emsländer und die Besonderheit der re-
gionalen Küche an einem Ort vereint.

Ebenso umfassend wie die Erlebnisse am We-
gesrand ist der Service rund ums Rad. Für Ur-
lauber wurde der RADexpress ins Leben geru-
fen, das „Koffertaxi“ ist zur Selbstverständlich-
keit geworden und die Emsland-App ein Ren-

ner. Durch die gute Beschaffenheit der Wege ist
die Route auch für Untrainierte, Familien mit
kleineren Kindern und Handbiker bestens ge-
eignet. Wer mag, kann das Emsland auf E-Bikes
oder Pedelecs erkunden, in vielen Orten sind
Verleih-Stationen zu finden. Mit diesen Angebo-
ten ist der Gast vor und während der Reise bei
der Emsland Touristik in den besten Händen.
......................................................................
Emsland Touristik, Tel. (05931) 44 22 66

www.emsland.com

Urlaub auf zwei Rädern: Anregend, erholsam und abwechslungsreich zugleich sind Radtouren auf der Ems-
land-Route – Flachlandgarantie inklusive.

Garantiert flach

Ein Höhepunkt der
emsländischen Müh-
lenbautechnik bildet
die Hüvener Mühle in
der Samtgemeinde Sö-
gel.

8|Gewinnspiel Das Reisemagazin
Samstag, 21. Mai 2016

Das Jagdschloss Clemenswerth ist eine besondere Sehenswürdigkeit und ein beliebtes Ausflugsziel. FOTOS (2) EMSLAND TOURISTIK

Jetzt
mitmachen

und Reise

gewinnen!

Reise im TV
Samstag, 21. Mai
11.40 Uhr Arte Europas legendäre Straßen – Via
Cassia in Italien
12.15 Uhr NDR Weltreisen
12.30 Uhr Planet Erlebnis Südamerika – Die Gala-
pagosinseln
12.30 Uhr MDR Münchens grüne Lungen
12.35 Uhr Arte Europas legendäre Straßen – Via Pu-
blicae in Portugal
17.30 Uhr Planet Auf der Spur der Küstenwölfe
17.45 Uhr BR Zwischen Spessart und Karwendel
18.05 Uhr SWR Hierzuland – Die Gartenstraße in
Kollweiler
18.20 Uhr Planet Indiens wilde Wölfe
18.30 Uhr 3sat Die Schönheit Palästinas

Sonntag, 22. Mai
11.10 Uhr DMAX Wild Frank – Abenteuer in Afrika
– Kobras, Büffel und ein Wunderheiler
11.30 Uhr ZDFinfo Von Bonn an den Balaton – Mit
dem Trabi an den Plattensee
12.55 Uhr Planet Globe Destinations – Ionisches
Meer
13.15 Uhr plus Die Nordsee – Von Friesland zu den
Fjorden
13.20 Uhr rbb Sambesi – Der donnernde Fluss
13.25 Uhr Planet Globe Destinations – Griechen-
land und seine Inseln
17.30 Uhr ZDFinfo Feriencheck: Gran Canaria –
Strände, Berge, Touristennepp
17.55 Uhr Planet Unterwasserwelten – Mexiko

Montag, 23. Mai
11.30 Uhr NDR Phantome der Nacht – Afrikas un-
bekannte Wildtiere
11.35 Uhr Planet Indiens wilde Wölfe
12.00 Uhr Servus Tv Auf Entdeckungsreise durch
Europa – Istrien: Das grüne Tor zur Adria
13.20 Uhr Spiegel Amerika von oben – Washing-
ton, D.C.
13.30 Uhr ZDF.kultur Eisenbahnromantik – 200 Jah-
re Dampfeisenbahn in Leeds

Dienstag, 24. Mai
11.30 Uhr NDR Gemeinsam sind sie stark - Afrikas
Zebramungos
18.15 Uhr Servus TV Auf Entdeckungsreise in der
Tierwelt – Sagenhafte Natur – Vom Rand der Klip-
pe bis zum Meer
19.30 Uhr Arte Afrika – Von Bäumen und Tieren –
Der Kameldornbaum und der Gepard

Mittwoch, 25. Mai
11.40 Uhr Arte Home Swiss Home – Im Bann der
Berge
12.00 Uhr Servus TV Auf Entdeckungsreise durch
Europa – Cornwall – Englands Sonnenküste
12.15 Uhr 3sat Pielach – Im Garten der Voralpen
12.20 Uhr Planet City Lights – Hongkong – Arts
12.35 Uhr Arte Dschungel unter Wasser - Das ge-
heimnisvolle Leben im Baggersee
13.20 Uhr 3sat Sambia – Im wilden Herzen Afrikas

Donnerstag, 26. Mai
11.30 Uhr NDR Der Rhein – Von der Nordsee zur
Loreley
13.15 Uhr WDR Zauberhaftes Polen – Eine Reise
durch die Jahreszeiten
17.45 Uhr alpha Wildes Baltikum – Die Küste
18.00 Uhr hr Willkommen in Frankfurt am Main
18.05 Uhr 3sat Wilder Rhein – Von den Burgen in
die Berge
18.20 Uhr Planet Indiens wilde Wölfe
19.10 Uhr Servus TV Auf Entdeckungsreise durch
Europa – Die Lübecker Bucht

Freitag, 27. Mai
11.30 Uhr NDR Wildes Serbien – Störche, Schluch-
ten und Schakale
11.45 Uhr Planet Globe Destinations – Nürnberg
12.00 Uhr Servus TV Auf Entdeckungsreise durch
Europa – Schottlands Wolkeninsel
12.15 Uhr Planet Globe Destinations – Thüringen
13.10 Uhr 3sat Eisenbahn-Romantik – Schienen-
kreuzfahrt Bodensee – Bahngeschichten am Schwä-
bischen Meer
20.15 Uhr SWR Expedition in die Heimat – Einmal
rund um Saarbrücken
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Der heutige Gewinn:
eine sechstägige Tour
für zwei Personen auf
der Emsland-Route,
inklusive fünf Nächte
in ausgewählten Ho-
tels mit Frühstück. Im
Preis enthalten sind
freier Eintritt in ein
Emsland-Museum
nach Wahl, ein Gut-
schein pro Person für
Kaffee und Kuchen so-
wie eine Radwander-
karte „Emsland-Rou-
te“. Eigene Anreise.

Wenn Sie gewin-
nen möchten, müssen
Sie nur folgende Fra-
ge beantworten:

Wie heißt ein
emsländisches
Milchhäuschen?

Rufen Sie an die-
sem Wochenende
(21. / 22. Mai) die
Telefonnummer

01 37 8 26 00 64
an, nennen das Lö-
sungswort sowie Ih-
ren Namen, Ihre Ad-
resse und Telefon-
nummer. Ein Anruf
aus dem Festnetz der
Telekom kostet 0,50
Euro.

Oder schicken Sie
uns eine SMS mit dem
Text RN Reise gefolgt
von der Lösung, Ih-
rem Namen und Ihrer
Adresse an die Kurz-
wahl 52020 (0,49
Euro/SMS inkl. 0,12
Euro VF D2-Anteil).

Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Der
Gewinner wird be-
nachrichtigt.
..............................
Die Reise in das Gast-
einertal hat Petra Re-
wers aus Ahaus ge-
wonnen.

Der Leuchtturm von
Rubjerg Knude Fyr in
Jütland in Dänemark
ist nach einer Reno-
vierung wieder für
Besucher zugänglich.
Er hat nun eine Aus-
sichtsplattform und
eine neue Treppe er-
halten. Bekannt ist
der Turm vor allem
dadurch, dass er lan-
ge Zeit mitten in ei-
ner Wanderdüne
stand und von den
Sandmassen zu gro-
ßen Teilen umgeben
war. FOTO VISITDENMARK

Panorama: Wanderdünen-Leuchtturm in Dänemark wieder für Besucher zugänglich



Öffentlichkeitsarbeit/ PR
Journalisten- und Bloggerreisen

11. bis 15. April 2016
Individuelle Pressereise: „Emsland-Krimi“
>> Buch erscheint im Frühjahr 2017 

16. bis 19. April 2016
Individuelle Pressereise: „Reingelinst ins Emsland“
>> Journalistin Nordwest-Zeitung, diverse Beiträge bis  
Frühjahr 2017 

27. bis 29. April 2016
Individuelle Pressereise: „Ems-Radweg“
>> Magazin „Bike & Travel“

26. bis 29. Mai 2016
Emsland-Pressereise „Reingelinst ins Emsland“
>> diverse Journalisten und Blogger

13. bis 17. Juni 2016
Individuelle Pressereise: „Impressionen-Genuss-Erlebnisse“
>> diverse Magazine in Ost- und Süddeutschland
 
18. bis 20. August 2016 
Individuelle Pressereise: „Moor ohne Grenzen“
Artikel in der Reiskrant Telegraaf (NL) und weiteren 
Zeitungen, Reisereportage auf defietserette.nl

06. bis 09. September 2016 
Individuelle Pressereise: Papenburg
Artikel von der Stuttgarter Zeitung

08. bis 11. September 2016 
Emsland-Pressereise „Reingelinst ins Emsland“
Artikel in Zeitungen, Magazinen und Printpublikationen  
(u. a. SRT, Axel Springer, BRIGITTE) und Blogger 

Starke Medienpräsenz

17 Journalisten und Reiseblogger wurden in 2016 zu 
den Themenschwerpunkten Radfahren, Selfie-Stand-
orte, Naturpark Moor, Kulinarik und Veranstaltungen 
betreut:

Vierzehn bundesweite Pressemeldungen, acht 
Pressemeldungen in den Niederlanden sowie 
acht Journalistenreisen, die teilweise selbst 
und in Kooperation mit der Deutschen Zentra-
le für Tourismus und der TourismusMarketing 
Niedersachsen organisiert wurden, führten zu 
einer Fülle von Veröffentlichungen in 2016. 

JOURNAL

         LEBENSART
                Gegen Schmutz, Moskitos und Regen:

                Die Ansprüche an die Outdoor-Mode für

                        Freizeitaktivitäten sind groß. 
BILD: DPA

                                  

P  Trends und Tipps auf SEITE 3 

REISEAuf einer Fahrradtour zu den Schlössern

der Loire erlebt man den Zeitgeist der 

Renaissance. 
BILD: LIANE EHLERS

P  Mehr Reise-Informationen auf SEITE 5/6 

FERNSEHENUnterhaltung, Sport,Spielfilme:TV-Programme in FarbeP  Fürs Wochenende auf 8/9

SOMMERSCHNITTBEI BEERENOBSTP  Tipps und Tricks auf SEITE 4

Aufwendige Arbeit mit Tausenden von Gummibärchen: der Künstler Johannes Cordes in seinen

   Atelier- und Galerieräumen in Meppen

BILDER: LIANE EHLERS

71. Jahrgang                      A M  W O C H E N E N D E  9 . / 1 0 .  J U L I  2 0 1 6

Nr. 159, 27. KW

Der 61-Jährige ist der einzige Künstler welt-weit, der Pop-Art-Bilder 
aus Gummibärchen her-
stellt. Die bunten Krea-
tionen hängen in seinen 
Atelier- und Galerieräu-
men in Meppen.

VON LIANE EHLERS
MEPPEN – Naschkatzen be-
kommen leuchtende Augen,
wenn sie die Atelier- und Ga-
lerieräume von Johannes Cor-
des (61) betreten. Gummibär-
chen in allen Farben an den
Wänden, auf den Tischen Co-
lorado-Mischungen in Porzel-
lanschälchen und Micky-
Maus-Skulpturen aus Süßwa-
ren aller Art. Doch Naschen
verboten! Vorsicht Kunst! Die
ungewöhnlichen Collagen aus
Konsumartikeln stammen
von Johannes Cordes, dem
einzigen Künstler weltweit,
der Pop-Art-Bilder aus Gum-
mibärchen herstellt. Kreationen im Stil von An-

dy Warhol, Roy Lichtenstein
und Keith Haring mit Porträts
von Marilyn Monroe, Mona
Lisa, Amy Winehouse, Udo
Lindenberg, Salvador Dalí
und Micky Maus strahlen
den Betrachter im wahrs-
ten Sinne des Wortes an.
Zigtausend Gummi-
bärchen in unter-schiedlichsten Far-ben und Schattie-rungen stehenauf jedem Bild inReih und Gliedauf einem weiß la-sierten Untergrund.

Durch das so entstandene
Raster bekommen die Motive
eine dritte Dimension, durch
die Bemalung mit einer spe-
ziellen Technik eine ganz
eigene Leuchtkraft. Geheime MaltechnikZunächst bearbeitet Cor-

des den Entwurf am Compu-
ter. Der Ausdruck erfolgt
durch eine Druckerei. Dann
bemalt der Künstler die Bär-
chen von der Rückseite mehr-
fach und legt das Bild. Ist es
fertig, überträgt er das Werk
Bär für Bär auf eine weiß la-
sierte Holzplatte, wo die Bär-
chen festgeklebt und an-
schließend konserviert wer-
den. Die Maltechnik und die
langfristige Konservierung
sind sein Geheimnis. Zwischen 3000 und 10 000

Gummibärchen, je nach Bild-
größe, müssen dafür bemalt,
aufgeklebt und zum Ab-
schluss konserviert werden.
„Für eine Micky-Maus-Colla-
ge mit 7250 Gummibärchen
sind 25 000 Einfärbungen von
Hand erforderlich“, erklärt Jo-

hannes Cordes. Jedes Bärchen
muss bis zu achtmal einzeln
in die Hand genommen und
von der Rückseite mit einem
Spezialstift oder Pinsel und
Acrylfarbe bemalt werden.

Für das David-Bowie-Port-
rät, das sich zurzeit in Arbeit
befindet, sind sogar 60 000
Einzeleinfärbungen nötig.
Eine Sisyphos-Arbeit. Um die
300 bis 400 Arbeitsstunden
braucht Cordes für ein Bild.
Von einem Entwurf schafft er
dann unterschiedliche Varia-
tionen, bei „Marilyn Monroe“
sind es bis zu 50 in allen Farb-
tönen. 

Die Idee zu den Collagen
aus den bunten Bären ent-
stand 2003 in Cordes’ dama-
ligem Nürnberger Ate-
lier, war eigentlich ein
Zufallsprodukt und
als Gag gedacht. Aus
Marilyn wurde „Bäri-
lyn & Co“, „weil ich
auch 

noch 

andere Sachengestalte“, erläutert Cordes.
Die Resonanz von Freunden
auf das süße Kunstwerk war
so groß, dass er weitermachte
und als nächste Herausforde-
rung ein Porträt von Thomas
Gottschalk in Angriff nahm,
das sehr viel später von „Hari-
bo“ gekauft wurde. Für die
Eigentümer-Familie Riegel
hat er dann noch als Auftrags-

arbeit vier Porträts angefertigt.
Noch ein weiteres Mal war

der Zufall hilfreich: Cordes,
der bis dahin unter anderem
Rahmen und Bleiverglasun-
gen entworfen hatte, war 2003
erstmals auf der Frankfurter
„Ambiente“ mit einem Stand.
Dort traf er einen Besucher,
der ihn einige Monate später
ganz überraschend anrief. Es

war der Veranstal-
ter der Jahrhundert-

Retrospektive über Sal-
vador Dalí in Schloss

Bruchsahl bei Karlsruhe. Über
900 Dalí-Arbeiten waren in
der Schau „Das goldene Zeit-
alter“ zu sehen. Mit drei ande-
ren Künstlern durfte Cordes
als Nebenaussteller teilneh-
men. Außer „Bärilyn & Co“
präsentierte er auch zwei Col-
lagen mit Porträts des großen
Surrealisten sowie Objektkäs-
ten. Seitdem folgten deutsch-

landweite Einzelausstellun-
gen. 

Johannes Cordes ist Auto-
didakt. 1955 als Sohn einer
Künstlerin und eines Kapitäns
und Schiffseigners in Haren
an der Ems geboren, fuhr er
schon als Kind zur See, lernte
Schriftsetzer und Werbegrafi-
ker. „Ich habe schon als Kind
gemalt, mich an zwei Kunst-
hochschulen beworben, aber
Absagen bekommen. Im
Nachhinein muss ich sagen
,Gott sei Dank‘. Manchmal er-

kennt man erst später, wozu
etwas gut ist, wenn es nicht
sofort funktioniert. Dadurch
konnte ich meinen eigenen
Stil entwickeln“, schmunzelt
Cordes. 

Ausstellung geplantDer Liebe wegen ist Cordes,
der in vielen Städten Deutsch-
lands gelebt hat, vor einigen
Jahren nach Meppen gezogen.
Dort bereitet er für 2017 eine
Ausstellung vor. In der Pla-
nung hat der Kreative auch
einen Konzertflügel mit Mi-
cky-Maus-Porträt auf dem
Deckel und einem Fuß aus
Süßigkeiten als Micky-Maus-
Skulptur. Der passende Flügel
ist noch nicht gefunden, aber
die Testphase für die Skulptur
läuft schon. „Der Flügel soll
bespielbar sein, und er muss
transportiert werden kön-
nen“, sagt Cordes, der noch
viele Pläne hat.Und wenn es bis zur Aus-

stellungseröffnung nicht
klappt? „Bis Ende 2017 ist das
Projekt auf jeden Fall fertig“,
ist sich Cordes sicher. 

Vorsicht Kunst! Naschen verboten 

ATELIERBESUCH Johannes Cordes schafft Porträts, Collagen und Skulpturen aus Tausenden von Gummibärchen

BESUCH IN ATELIER UND GALERIE
Eine Ausstellung von „Bäry-
lin & Co“ wird am 3. März 
2017 im Rathaus von Wal-
lenhorst bei Osnabrück er-
öffnet. Zwischen 100 und 
150 Arbeiten sollen zu se-
hen sein: Collagen, Skulptu-
ren und Objekte. Einige da-

von sind schon fertig. Ein Be-
such in Atelier und Galerie von 
Cordes in Meppen ist nach Ab-
sprache mit dem Künstler mög-
lich. (t 05931/409 96 26, 
E-Mail: info@das-atelier-cor-
des.de)P@ Infos unter www.baerilyn.de

Zum Anbeißen süß: Mi-
cky Maus aus „Hari-
bo“-Konfekt von Cordes.
– Kleines Bild rechts:
Dick und Doof im Gum-
mibärchen-Format

Bad Herrenalb/Schw., Komf. Fewo, 2
Zi., Balkon, 2 Pers. 37 €/Tag, Prospekt
� (0 70 83) 41 59, www.weiss-gw.de

Gesundheitsurlaub im sonnigsten
Thermalbad (37°) Deutschlands,
5x Ü/F + 3x Balinea-Therme inkl. 219 €

p. P. im DZ, HP mit 4-Gang-Menü 13 €
pro Tag, Bahn u. Bus in der Region
gratis, 290 km ebene Rad- und Wan-
derwege direkt ab Hotel. Hotel Park
Eden, Rita Kleber, 79415 Bad Bellin-
gen, Im Mittelgrund 2, zwischen Frei-
burg und Basel, � (0 76 35) 8 10 70,
www.hotel-park-eden.de

          �������� ������������ 
             Nähe Freudenstadt. �� ��� ��������� 

        ��������� ��� ���� � � �� ��� ������� ����� �� ������ 
����� ����������� ��� �� ����� ������������� 

www.endresenhof.de  � ���������� 

Schonach, FeWo bis 4 P., Hallenb.,
Sauna, Südbalkon, Hund erl., freie Ter-
mine, � (01 60) 95 68 27 53

Count Daun!
1.200 m2 Wellness, Fitness &

Beauty, Restaurant & Dorfschänke2 Welln sess FFF, Fitnitnitnitn ssessessessess &&&&&&&&
hä ke

Üb ück
im Doppelzimmer, Spa & Fitness

Grafenwald frei nutzbar

p.P. / Nacht ab 54,- EURp.P.p / Nacht ab 54,, EUR
Im Grafenwald 1 . 54550 Daun

Tel. 06592 713 - 0
www.sporthotel-grafenwald.de

Eigentümer:FerienparkDaunGmbH&Co.KGVulkaneifel

Urlaub in der Vulkaneifel
am schönen Meerfelder Maar!

Interessante Gruppen-Angebote!

Meerbachstr. 24-26 · 54531 Meerfeld
info@hotel-zur-post-meerfeld.de
Tel. (0 65 72) 93 19 00

www.hotel-zur-post-meerfeld.de
Inh. Sven Molitor

Zimmer mit Du/WC, TV · Lift, Sauna, Solarium
★Übern./Frühst. 42 € ★ HP 55 € | EZ-Zuschl. 5 €
FeWos (F ; auch mit Frühst. oder HP möglich)

Landgasthof Pension Wickert
Inh.: Kath. Adams · Tel. (0 67 62) 79 10, Fax 8691
Kirchstr. 2 · 56290 Mörsdorf (18 km v. Cochem)

www.landgasthof-wickert.com

Frühlings-Angebot!
An der längsten Hängeseilbrücke Deutschlands
4 Tage bleiben – nur 3 zahlen:
4x ÜN/Fr.-buff., HP (3-Gang), 1 Fl.
Riesling a.d. Zimmer (DU/WC/TV, teils Balk.)

139,- €

pro Pers./DZ

Frühling und Sommer
zwischen Rhein u. Mosel

Mühlenweg 2a, 56290Mörz
� 06762 / 8627od. 0170-2711991
www.pension-zummuehlental.de

Inh. C. Hansen

im neu einger. DZ, im Parterre oder mit
Balkon 165,- € inkl. HP. Jeden Abend
Genießerbuffet. Eigene Schlachtung!
FEWO 45,- € /Tag für 2 Pers. + 25,- € Endreinigung

- jede weitere Person + 10,- €
NEU: 5 Min. von der längsten
Hängebrücke Deutschlands

5 Tage (4 Nächte) 155,- € p. P.

Mosel-Frühlingserwachen
18.03.-25.03. und 28.03.-30.04.2016,
2 Tage HP und 1 Sekt- und Lachsfrüh-
stück p. P. ab 96€ Standard-Doppel-
zimmer, ab 104€ Komfort-Doppelzim-
mer,www.mosellandhaus-hotel-oster.de,
56814 Ediger-Eller, � (0 26 75) 2 32

Ostseebad Insel Poel - Ferien-
haus****, Infos: www.poel.reisen �
(04473) 18 11

Historisches Altes Haus
Rheinsteig-Hotel · Gästehaus · Fewos am Rhein

Tanz in denMai – Himmelfahrt
Samstag, 30.04.2016 bis Sonntag, 08.05.2016

8x Ü/Frühstücksbuffet € 276,–* p.P. im DZ
5x Ü/Frühstücksbuffet (So.-Fr.) € 180,–* p.P. im DZ

* mit Dusche undWC, Lotions, Farb-TV, Radio, Fön, Safe,
Einzelzimmerzuschlag € 5,– pro Nacht

Für Grüppchen: 9 + 1; 9 Pers. zahlen, 1 Pers. frei!!

Hotel-Restaurant
Historisches Altes Haus
Inh.: Jantje Lippert · Lorcherstr. 8
65385 Rüdesheim-Assmannshausen
Tel. (0 67 22) 4035-0
hotel.altes.haus@t-online.de
Weitere attraktive Angebote auf
www.hotelalteshaus.de

HOTEL EYBERG
Dahner Felsenland,

noch Restplätze im Mai, ab 44 € pro
Pers im DZ (bei 7ÜF), Gerhard Vogel,
Eybergstr. 2, 66994 Dahn, � 06391
9199890, www.hotel-eyberg.de

  E Deutschland

  E Eifel

  E Hunsrück   E Mosel

  E Ostsee

  E Rhein   E Rheinland−Pfalz

  E Schwarzwald

    �� ,,NIX WIE WEG“

,,PACK DIE BADEHOSE EIN“
Und dann ab in den Süden.
Oder Norden. Oder Westen?

Ein Weltrekordversuch
mit Countrymusik
Zell am See. Sportholzfäller
schwingen Axt und Motorsäge,
dazu gibt es jede Menge
Countrymusik: Die Gemein-
den Zell am See und Kaprun
feiern vom 16. bis 19. Juni erst-
mals das Line-Dance-Alpfesti-
val. Höhepunkt ist ein Weltre-
kordversuch: Auf der 107 Me-
ter hohen und 500 Meter lan-
gen Staumauer der Kapruner
Hochgebirgsstauseen sollen
möglichst viele Besucher tan-
zen. dpa

www.
zel lamsee-kaprun.com

Welt der Sinne 
in Mittelfranken
Lauf an der Pegnitz. Wie leicht
das Gehirn getäuscht werden
kann, zeigt vom 1. Mai bis 28.
August die Ausstellung „Tour
der Sinne“ im Industriemu-
seum Lauf. Hier können Besu-
cher Stoffe erriechen und ler-
nen, was ein Knick in der Optik
ist. bel

www.
industr iemuseum-lauf.de

Fest in Venedig erinnert
an das Ende der Pest
Venedig. Eine besondere Ku-
lisse erwartet Venedig-Besu-
cher zum Erlöserfest. Die
Stadt gedenkt dabei dem Ende
der Pest 1577 – mit Lichtpro-
jektionen an den Gebäuden
um den Markusplatz. Das Fest
findet vom 16. auf den 17. Juli
statt. Höhepunkt ist ein großes
Feuerwerk. dpa

www.
events.veneziaunica. i t /de

Die TV-Schauplätze 
des Bullen von Tölz
Bad Tölz. Urlaubsgäste in Bad
Tölz können sich auf die Spu-
ren des „Bullen von Tölz“ be-
geben. Auf geführten Touren
werden die Schauplätze der
TV-Serie vorgestellt, in der
Ottfried Fischer den Polizisten
Benno Berghammer spielte.
Die Tour startet immer don-
nerstags, freitags und samstags
um 13 Uhr. dpa

www.
dasbul levontoelzmuseum.de
/bul le-von-toelz-tour

Neuer Römerradweg
am Oberrhein
Müllheim. Touristen am Ober-
rhein können die römische Ge-
schichte der Region künftig
auf einer Fahrradreise erkun-
den. Die 140 Kilometer lange
Strecke reicht von Riegel im
Kreis Emmendingen bis an die
Schweizer Grenze. Der Rad-
weg führt zu den bedeutends-
ten Plätzen römischer Vergan-
genheit. dpa

www.
oberrhein-roemerradweg.de
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London. Kein einziges seiner
Stücke hat William Shakes-
peare (1564-1616) in London
angesiedelt. Die meisten spie-
len in Italien, für das er offenbar
eine besondere Vorliebe hatte.
Gleichwohl hat er in London
sein gesamtes Berufsleben ver-
bracht. Und noch immer kann
man dort auf den Spuren des
Dramatikers wandeln, der vor
genau 400 Jahren, am 23. April
1616, gestorben ist.

Im Globe Theatre, in Shakes-
peares originalgetreu nachge-
bautem Theater am Südufer der
Themse, erlebt man seine Dra-
men so, wie sie zu seinen Leb-
zeiten aufgeführt wurden.
Nicht als Hochamt des Bil-
dungsbürgertums, sondern als
lärmendes Spektakel für alle
Bevölkerungsschichten. Am
besten buchen Besucher einen
Stehplatz direkt vor der Bühne.
Der ist günstig und man ist nä-
her dran am Geschehen.

Ein weiterer Ort, der an
Shakespeare erinnert, ist die
Southwark Cathedral: In dieser
Kirche wurde am 31. Dezember
1607 Shakespeares Bruder Ed-
mund beigesetzt. Es gilt als si-
cher, dass auch William hinter

dem Sarg einherschritt – in bit-
terer Kälte. Denn damals war
die Welt fest im Griff der soge-
nannten Kleinen Eiszeit. An je-
nem 31. Dezember 1607 zum
Beispiel war die Themse so dick
zugefroren, dass darauf eine
ganze Kirmes aufgebaut wer-
den konnte.

Wie auf einer Zeitreise fühlen
sich Besucher beim Anblick der
Golden Hinde. Am Südufer der
Themse kann man sich das re-
konstruierte Schiff ansehen,
mit dem der Freibeuter Francis
Drake um die Welt segelte. Sein
Name muss in Shakespeares
Zeit ähnlich bekannt gewesen
sein wie heute der eines Fuß-
ballstars. 

Ob der berühmte Dramatiker
auch einst über die London
Bridge wandelte? Diese Brücke
war zu Shakespeares Zeit die
längste in ganz Europa – und die
einzige feste Verbindung über
die Themse, die damals noch
viel breiter war. Die alte Brücke

stand an derselben Stelle wie
die neue, sah aber ganz anders
aus: Mehr als 100 Häuser stan-
den dicht an dicht darauf. Das
Südende wurde von den aufge-
spießten Köpfen enthaupteter
Verräter geschmückt: Willkom-
men in London.

Der Tower von London

Der Tower war schon vor 400
Jahren eine Touristenattrakti-
on – wobei ihn damalige Besu-
cher in Betrieb erleben konn-
ten: Jedes Jahr wurden in Lon-
don mehrere hundert Men-
schen hingerichtet. Das Risiko
eines Ablebens durch Hinrich-
tung war für einen Zeitgenos-
sen Shakespeares ähnlich hoch
wie heute das Risiko eines tödli-
chen Verkehrsunfalls.

Das Porträt von Königin Eli-
zabeth in der National Portrait
Gallery erinnert an die Tudor-
Herrschaft zu Shakespeares
Zeiten. Und es waren rauen Zei-
ten: Ihr Vater ließ ihre Mutter

köpfen, als sie noch ein Kind
war. Ihre Halbschwester warf
sie ins Gefängnis und drohte ihr
mit dem Henker. Aber dann
schließlich bestieg sie doch den
Thron: Elizabeth I. In der Na-
tional Portrait Gallery kann
man sich anschauen, wie sie
ausgesehen hat – und wie auch
Shakespeare sie erlebt hat.

Wie in einer Zeitkapsel ist im
Stadtviertel Holborn eine ganze
Fachwerk-Häuserzeile aus dem
16. Jahrhundert erhalten ge-
blieben. So sah einst die ganze
Stadt aus. Dass davon heute fast
nichts mehr übrig ist, liegt
hauptsächlich an einem Feuer,
das 50 Jahre nach Shakespeares
Tod ausbrach.

Unbedingt sehenswert ist
auch die Middle Temple Hall:
Dieser perfekt erhaltene Saal
wurde zwischen 1563 bis 1572
erbaut. Die Leute, die dorthin
kamen, wollten sich amüsieren
– ob auf Festen oder bei Thea-
teraufführungen. Am 2. Februar

1602 gastierte hier Shakes-
peares Schauspieltruppe, die
„Lord Chamberlain’s Men“, mit
seinem Stück „Was ihr wollt“.
Die Komödie ist gespickt mit
zweideutigen Anspielungen.
Wahrscheinlich übernahm
auch er selbst eine Rolle.

Auf den Spuren Shakespeares
London wie vor 400 Jahren: Besucher können sich in der Hauptstadt Englands auf eine Zeitreise begeben

London ist eine Metropole mit
vielen Gesichtern. Sogar die ge-
heimnisvolle Fachwerkstadt, in
der William Shakespeare einst
seine Dramen schrieb, kann der
Tourist noch wiederentdecken. 

Von dpa-Mitarbeiter
Christoph Driessen

Im Globe Theatre erlebt man die Stücke von Shakespeare hautnah. Schon früher ging es hier laut zur Sache. FOTO: SHAKESPEARE’S GLOBE/HARLAN 

William Shakespeare ist am 23.
April vor genau 400 Jahren ge-
storben. FOTO: DPA/DRIESSEN 

AUF EINEN BLICK
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die Vorstellungen vieler
Deutscher vom Londo-
ner Wetter sind von Ed-
gar-Wallace-Filmen ge-
prägt. Weder regnet es in
der Stadt häufiger als in
Deutschland, noch ist es
neblig. Für einen Städte-
trip eignet sich London
das ganze Jahr über.
Währung: Ein britisches
Pfund kostet 1,27 Euro
(Stand April 2016). dpa

www.
vis it london.com

Das perfekt inszenierte Urlaubsfoto
In der deutsch-niederländischen Grenzregion können Touristen auf Selfie-Reise gehen

Saarbrücken. In Museen wie der
Bayerischen Staatsgemälde-
sammlung und bei Sportveran-
staltungen wie in Wimbledon
sind die Metallstangen, die soge-
nannten Selfie-Sticks, inzwi-
schen aus Sicherheitsgründen
verboten. Im Emsland, in der
deutsch-niederländischen
Grenzregion, hat man das Selfie
aber als perfekten Werbegag er-
kannt. Schließlich fotografieren
sich Touristen gerne an beson-
ders sehenswerten Orten, etwa in
der Meyer Werft in Papenburg, in

Schloss Clemenswerth in Sögel
oder vor dem Rathaus in Lingen.
Im Emsland gibt es mehr als 50
ausgewiesene Selfie-Standorte,
erkennbar an aufgesprühten Fü-
ßen am Boden. Genau hier kön-
nen sich Besucher platzieren, um
ihr perfektes Urlaubs-Selfie zu
schießen. Unter emsland.com
gibt es eine Liste von Standorten
zum Herunterladen. Die umfasst
auch das Erdöl-Erdgas-Museum
in Twist und das Schifffahrtsmu-
seum in Haren an der Ems, aber
auch Skurriles wie die Skulptur
„Pastor sine Kuh“ in Emsbüren.
Mit einer kostenlosen App kön-
nen die Fotos als echte Postkarte
an Freunde verschicken. des

www.
emsland.com/service/
emsland-self ie .html

Fotos von Sehenswürdigkeiten ge-
nügen Touristen schon lange nicht
mehr. Sich selbst halten sie für das
beste Motiv und schießen Selfies,
was das Zeug hält. Unentbehrli-
ches Urlaubsutensil: der Selfie-
Stick. 

Ein junges Paar macht ein Selbstporträt vor dem historischen Rathaus
in Lingen im Emsland. FOTO: EMSLAND TOURISTIK/ALFERS

Berlin. Hunde und Katzen sind
nicht in jeder Unterkunft erlaubt.
Wer sein Haustier mit in den Ur-
laub nehmen möchte, holt vorher
am besten schriftlich das Einver-
ständnis des Reiseveranstalters
ein. Dazu rät die Stiftung Waren-
test. So sei gesichert, dass im Ho-
tel oder beim Transportunter-
nehmen keine Probleme auftre-
ten. Hunde, Katzen und Frett-
chen brauchten für Reisen einen
EU-Heimtierausweis, den ein
Tierarzt ausstellt. Ein Mikrochip
oder eine Tätowierung sei nötig,
um das Tier identifizieren zu
können. Spätestens drei Wochen
vor Abreise müsse das Tier laut
Stiftung Warentest geimpft wer-
den. Seit dem 3. Juli 2011 ist der
Mikrochip vorgeschrieben. Aus-
nahmen gelten nur für Tiere mit
einer älteren Tätowierung. dpa

Reise mit Haustier:
Erlaubnis des

Veranstalters nötig

1514 | Bike&Travel

REISE | EmsRadweg

Der EmsRadweg begleitet Deutschlands kleinsten
Strom von derQuelle bei Hövelhof amWesthang des
TeutoburgerWalds bis zurMündung in die Nordsee
bei Emden. Auf den rund 375 Kilometern dazwischen
lässt sich hautnah erleben, wie das schmale Bächlein zu
einem sta�lichen Fluss anwächst, und neben der idylli-

schen Landscha� wartet auch die ein oder andere
liebenswerte, historische Stadt auf eine Entdeckung.

Text/Bilder:Michael Hennemann

Unterwegs
an Deutschlands
kleinstem Strom

Auf dem EmsRadweg
vom Teutoburger Wald

zur Nordsee

Suchen!

Belgien Dänemark Deutschland Estland Finnland Frankreich Griechenland Großbritannien Irland Island Italien Jersey Kroatien Liechtenstein Litauen Malta

Monaco Montenegro Niederlande Norwegen Österreich Polen Portugal Rumänien Russland Schottland Schweden Schweiz Serbien Slowakei Slowenien Spanien

Tschechien Türkei Ungarn Zypern

30
Aug

30 Aug 2016 Twittern

Ziele:

Die Sonne scheint, es ist ein perfekter Urlaubstag – dann nichts wie raus auf das Rad und das Emsland erkunden!
Damit unterwegs die Puste nicht ausgeht, laden viele Bauernhof- und Landcafés entlang des Weges zum Auftanken
bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen nach Omas altem Geheimrezept ein. Zudem bieten viele Höfe
spannende Aktionen für die ganze Familie an, die noch mehr Lust auf das Landleben machen.

„De Koffie is kloar!" heißt es auf dem Ferien- und Freizeithof Meutstege in Haren/Ems, zu dem beispielsweise die „Torte des
Monats" serviert wird. Weiteres Extra: Das Melkhüsken, in dem für vorbeikommende Radler Milchprodukte zum Erfrischen
angeboten werden.

Schon von weitem weisen alte Fahrräder den Weg zum versteckt liegenden Kräuterhof Rosen bei Geeste. Hier können die
Gäste jeden Tag wechselnde süße Verführungen probieren – vom Klassiker wie der selbst hergestellten Kräuterhoftorte hin
zur leckeren Stachelbeertorte mit Krokant. Dazu gibt es außer Kaffee auch einen aromatischen Kräutertee aus dem eigenen
Kräutergarten.

Das Hofcafé An der Biberburg, das nordwestlich von Haselünne im renaturierten Hasetal liegt, bietet selbstgebackene
Kuchen nach alten Rezepten. Wer es lieber herzhaft mag, nascht vom Brotbuffet mit selbstgebackenem Brot. Nach einem
Besuch des Biberlehrpfades oder einer Führung mit Wissenswertem rund um den Nager beim Hausherren Herrmann Schulte
können die Besucher auf dem direkt an der Haustür entlangführenden Hasetal-Radwanderweg weiterradeln.

Wie wäre es, einmal herzhaft und süß zu kombinieren? In Enking's Mühlencafé in Emsbüren gibt es die einmalige
Pumpernickel-Torte nach altem Familienrezept. Das verwendete Schwarzbrot ohne künstliche Zusatzstoffe wird seit
Generationen in der 200 Jahre alten Mühle hergestellt. Hier können Gäste auch ihr E-Bike an der kostenlosen Ladestation
wieder aufladen.

Auch im Landcafé Alte Scheune in Meppen geht es natürlich zu: In der eigenen Backstube werden vor allem aus Dinkel-,
Buchweizen- und Roggenmehl leckere – auch vegane – Backwaren hergestellt.
Im Dielen-Café in Langen lädt die Gastgeberin Franziska Wulf samstags, sonntags und an Feiertagen zu Kuchen nach Mutter
und Großmutters Art sowie zu selbstgemachten Kaffeelikör ein. Danach kann wer mag die gerade vertilgten Kalorien wieder
abtrainieren – und auf die höchste Erhebung des Emslandes, den nahe gelegenen Windmühlenberg mit über 90 m über NN,
radeln.

Im In't Hürhus in Mehringen bei Emsbüren können sich Leckermäuler anschließend einen Weg durch ein Maislabyrinth –
dieses Jahr in Form einer Geburtstagstorte – suchen und eine Partie SwinGolf spielen.

Das könnte Sie auch interessieren: Guten Tag, unentdecktes Land - eine Reisereportage über das Emsland

DIE SCHÖNSTEN OUTDOOR-CAFÉS IM EMSLAND

Foto: Frank Störbrauck

Natur pur entdecken
Naturschauspiel im Stubai (Tirol)! 25 Naturschauplätze in den Bergen.

HOME MAGAZIN ZIEL HOTEL MOBIL LIFESTYLE FOTOS BESTELLEN BUCHEN REISEGUIDES PODCAST

Die schönsten Outdoor-Cafés im Emsland http://reisenexclusiv.com/ziel/europa/die-schoensten-outdoor-cafes-im-emsland
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Druckmedien
Emsland-Prospekte

Prospekte aus Kooperationen

1. Ems-Radweg
Format/ Umfang:		  DIN lang/ 20 Seiten
Auflage:				   nicht jährlich

2. Straße der Megalithkultur
Format/ Umfang:		  DIN lang/ 24 Seiten 
Auflage:				   nicht jährlich

3. Radroute der Megalithkultur
Format/ Umfang:		  DIN A5/ 68 Seiten
Auflage:				   nicht jährlich

4. Radwandern grenzenlos (GEO)
Format/ Umfang:		  DIN lang/ 6 Seiten 
Auflage:				   nicht jährlich

  

Ausflugskarte

Über 100 Tipps 
für drinnen und draußen

1. 2. 3.

4. 5. 6.

1. 2. 3. 4.

Emsland-Highlights zum Mitnehmen!

Superlative
Besucherzentrum Meyer Werft, Papenburg
Erlebnispark Emsfl ower, Emsbüren
Emsland Moormuseum, Geeste
Schloss Clemenswerth, Sögel
Großsteingräber
1000-jährige Linde, Dörpen-Heede

Gärten & Erlebnispfade
Kräuterhof Rosen, Geeste
Bibelgarten, Werlte
Garten des Nazareners & Pfad des Glücks, Twist
Naschkes Garten, Papenburg
Heilkräutergarten, Emsbüren
Fullener Wald- und Moorweg, Meppen
Moor-Energie-Erlebnispfad, Twist
MoorInfoPfad, Esterwegen

Mühlen
Hüvener Mühle, Sögel
Enkings Mühle, Emsbüren
Höltingmühle, Meppen
Ramings Mühle, Lengerich
Hilter Mühle, Lathen
Aselager Mühle, Herzlake

        Mersmühle mit Mühlenmuseum, Haren (Ems)
        Kreutzmanns Mühle, Werlte
        Meyers Mühle, Papenburg

Kirchen 
Gebetsstätte Heede, Dörpen
Simultankirche St. Georg, Freren-Thuine
St. Nikolaus Kirche, Geeste-Groß Hesepe
Gymnasialkirche, Meppen
St. Martinus Kirche, Haren (Ems)
St. Vitus Kirche, Meppen-Bokeloh
St. Benedikt Kirche, Lengerich

Orte der Erinnerung
Gedenkstätte, Esterwegen
Alte Rheder Kirche, Rhede (Ems)
Alte Dorfstelle Wahn, Lathen
Gedenkpavillon Oberlangen, Lathen

Schlösser, Herrensitze & Museen
Gut Altenkamp mit Gartenanlage, Papenburg
Gut Düneburg, Haren (Ems)
Zeitspeicher, Papenburg
Papier-Erlebnis-Welt, Dörpen
Erdöl-Erdgas-Museum, Twist
Feuerwehrmuseum, Salzbergen
Von-Velen-Anlage, Papenburg
Emslandmuseum, Lingen (Ems)
Emsland Archäologiemuseum, Meppen
Schifffahrtsmuseum, Haren (Ems)
Landwirtschaftsmuseum, Rhede (Ems)
Brennereimuseum und Burgmannshöfe, Haselünne
Gut Landegge, Haren (Ems)

Action & Fun
Surwolds Wald (Kletterwald, Rodelbahn), Surwold
Kartbahn Emslandring Dankern, Haren (Ems)
Bauerngolf & Gaudischeune Meutstege, Haren (Ems)
Bagger-Park Emsland, Haren (Ems)
Swin Golf Mehringer Heide, Emsbüren
Emsland Fußballgolf, Spelle
Kartbahn, Emsbüren
Miniwelten, Lathen

Badespaß
Heeder See/ „blue bay“ mit Wasserski, Dörpen
Geester See, Geeste
Emsbad, Meppen
Dünenbad, Dörpen
Linus Wasserwelten, Lingen (Ems)

Indoorspielplätze
Monkeys Playland, Meppen
Kinder-Sternenland, Papenburg
Jelly Beans Spielpark, Salzbergen
Western Joe, Freren
Miranda, Twist
Springmaus Kinderspieleland, Sögel

• Indoor- und Outdoorspielplatz
• Adventure Golf
• Hochseilgarten
• Indoor-Soccer
• Indoor-Spassbad Topas und Freibad
• Dankernsee mit Strand, Wasserski, 

Seabob, Tauchmöglichkeit, Bootsverleih
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 Ferienzentrum Schloss Dankern, Haren (Ems)
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Weitere Informationen:  
• www.emsland.com
• kostenfreie Emsland App 
• Ausfl ugskarte mit über 100 weiteren Tipps

            Zum Veranstaltungskalender
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1. Radfahren
Format/Umfang:			  DIN A5/160 Seiten
Auflage:				   25.000 Stück

2. Ausflugskarte
Format/Umfang:			  DIN lang/48 Seiten
Auflage:				   15.000 Stück

3. Emsland RADexpress
Format/Umfang:			  DIN lang/28 Seiten 
Auflage:				   80.000 Stück

4. Paddelparadiese
Format/Umfang:			  DIN lang/24 Seiten 
Auflage:				   5.000 Stück

5. Familienland Emsland
Format/Umfang:			  DIN A5/40 Seiten
Auflage:				   5.000 Stück

6. Camping & Wohnmobilstellplätze
Format/Umfang:			  DIN lang/10 Seiten
Auflage:				   7.500 Stück

7. Abreißblock „Emsland Highlights“
Format/Umfang:			  DIN A3/50 Blatt
Auflage:				   200 Stück 
 

Ausflugskarte als Abreißblock: Städte und Gemein-
den haben die Möglichkeit, die Rückseite mit einem 
Ortsplan und eigenen Informationen zu versehen!



Karten

Seit 2015 ist die erstmals herausgegebene ADFC-Regionalkar-
te für das Emsland, die Grafschaft Bentheim und den gesam-
ten Internationalen Naturpark Moor im Handel.

Radkarte  2017
Mit rund 3.500 Kilometern einheitlich ausgeschilderten Rad-
wegen und den überregionalen Radfernwegen steht das ems-
ländische Radwegenetz für eine besondere Radelvielfalt. Diese 
Tourenvielfalt soll zum Saisonstart 2017 prägnant auf einer 
topographischen und kostengünstigen eigenen Faltkarte dar-
gestellt und in hoher Auflage breit gestreut werden.

Druckmedien
Katalog Radfahren 2017

Kompakt und im handlichen DIN A5-Format wird das rad-
touristische Angebot 2017 im neuen Katalog „Radfahren“ 
dargestellt. Neben einem Gastgeberverzeichnis, Informati-
onen zu den emsländischen Orten und buchbaren Angebo-
ten, werden die 45 thematischen Tagestouren im Emsland, 
anschaulich und detailliert beschrieben und abgebildet.

Radfahren

Emsland-Route
Genießen Sie 300 erlebnisreiche Kilometer ohne Steigun-
gen: Die Emsland-Route verknüpft sämtliche Reize und Se-
henswürdigkeiten der Region. Das maritime Flair der Ems 
zwischen dem Harener Museumshafen und der Papenbur-
ger Meyer Werft mit den mystischen Megalithgräbern auf 
den waldreichen Hügeln des Hümmling. Historische Städte 
mit idyllischen Dörfern. Urwüchsige Moore mit bäuerlichem 
Kulturland. Und nicht zuletzt den Radel-Genuss auf separa-
ten Radwegen mit wohlverdienten Pausen in Bauernhofcafés 
oder Melkhüsken. Unternehmen Sie eine ausgedehnte Land-
partie mit spannenden Kultur- und Naturerlebnissen.
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Steckbrief:
n	 Gesamtlänge: 300 km 
n	 Rundkurs 
 (verschiedene Einstiegspunkte) 
n	 GPS-Track 

www.emsland-route.de

Highlights: 
n	 Meyer Werft, Papenburg 
n Schloss Clemenswerth, Sögel 
n Hüvener Mühle, Hüven
n Kornbrennereien, Haselünne 
n Kloster Bentlage, Rheine 
n Erlebnispark Emsflower, 
 Emsbüren 
n Emsland Moormuseum, 
 Groß Hesepe

2120

Radkarte



Internetpräsenz mit Datenmanagement

Online-Marketing und Qualifizierung

Unterkünfte werden mittlerweile von mehr als 50 % der Reisenden schnell und 
unkompliziert „online“ gebucht. Eine Vakanzabfrage im Privatvermieterbereich 
war allerdings für das Emsland bislang nur selten möglich. Seit 2016 geben ört-
liche Tourist-Infos und die EL-Touristik auf Informationsveranstaltungen den An-
bietern von Privatunterkünften Handlungsempfehlungen zur Online-Buchbarkeit 
und Hilfestellungen für die wirkungsvolle Präsenz auf Buchungsportalen. Bis 
November 2016 konnte eine Steigerung der online buchbaren Objekte um 65% 
erzielt werden. 

Online-Buchbarkeit bei Unterkünften

Digitalisierung im Tourismus heißt, alle benötigten Informationen (hier: „Daten“, 
vor allem Text, Bild, Karten) für die Reisevorbereitung und den Aufenthalt voll-
ständig, mehrsprachig, aktuell und in hoher Qualität „online“ bereit zustellen. 
Auch im Emsland werden diese Informationen oft noch lückenhaft präsentiert. 
Für eine möglichst vollständige Erfassung soll künftig eine dezentrale Datenein-
gabe durch die lokalen Partner ermöglicht werden. Die Daten werden anschlie-
ßend durch die EL-Touristik weiterverarbeitet und in einer einheitlichen Qualität 
für Betriebe, Tourist-Informationen und Gäste bereitgestellt. 

Beispiel für die Datennutzung durch einen
Hotelbetrieb (roter Rahmen)

•  Auf der hoteleigenen Internetseite können 	
individuell passende Informationen z.B. zu 
nahegelegenen Sehenswürdigkeiten, Veran-
staltungen, Radtouren dargestellt werden.

•	 Da die Informationen automatisiert zur Ver-
fügung gestellt werden, sind diese aktuell 
und mehrsprachig verfügbar; der interne 
Pflegeaufwand des Hotelbetriebes reduziert 
sich erheblich.

360° Aufnahmen

Die bestehende Internetseite www.emsland.com wird 
zu diesem Zweck in 2017 komplett umgestaltet und er-
hält darüber hinaus ein neues und zeitgemäßes Design.



Online-Marketing und Qualifizierung

Emsland auf Instagram
Instagram gehört mit über 500 Mio. Nut-
zern zu einem der größten sozialen Netz-
werke. Bei diesem überwiegend über das 
Smartphone genutzten Kanal werden Fotos 
und Videos mit anderen Nutzern „geteilt“ 
und „verschlagwortet“ (sog. #Hashtag). Un-
ter dem Hashtag „Emsland“ inspiriert die 
EL-Touristik mit eigenen Fotos und bindet 
auch Bilder von Instagram-Nutzern ein.

	    www.instagram.com/
	    emslandtouristik
  
 

Schulungsangebote der EL-Touristik für Tourismusorganisa-
tionen und -betriebe erfreuen sich seit Jahren einer hohen 
Nachfrage. Ein Faltblatt enthält alle Termine und Informa-
tionen für 2017. Unser Ziel: Gemeinsam qualitativ weiter zu 
wachsen.

Zur Online-Anmeldung 
einfach den QR-Code 
scannen!

Schulungsreihe für 
Tourismusanbieter Datum Thema

18.01.2017 Onlinevertrieb für Privatvermieter
31.01.2017 Empfehlungsmarketing - Empfehlungen 

und Bewertungen: Die neue Währung im 
Internet

01.02.2017 Rund ums Recht für Gastgeber
08.02.2017 Niederlande-Marketing: So ticken unsere 

niederländischen Nachbarn
14.02.2017 Fotoworkshop - mein Betrieb ins rechte 

Licht gerückt!
21.02.2017 Storytelling & Content-Marketing
12.04.2017 Tür-Öffner-Tour: 

Busexkursion durch das Emsland

Schulungstermine 2017 auf einen Blick:

Online-Tipps für das ganze Jahr

Emsland-Kalender 2017
Wir begleiten Sie mit Tipps & Tricks 

für Ihre Internetpräsenz durch das Jahr!

Für 2017 hat die EL-Touristik erstmals einen Tischkalender 
mit Informationen und marketingstrategischen Praxistipps 
für touristische Leistungsträger erstellt. 
 
 



Organisation, Partner, Personal

Vertreter der Tourismuswirtschaft:
Marianne Hiebing (Vorsitzende),
Gut Landegge, Haren (Ems)
Markus Meutstege, 
Ferien- u. Freizeithof Meutstege, Haren (Ems)
Georg Niemeyer,
Hotel Zur Linde, Heede

Vertreter des Landkreises: 
Heinrich Aepken (1. stv. Vorsitzender),
Kreistagsabgeordneter, Geeste
Martin Gerenkamp,
Erster Kreisrat
Peter Kramer,
Kreistagsabgeordneter, Geeste
Maria Theissing,
Kreistagsabgeordnete, Emsbüren

Vertreter der Städte und Gemeinden:
Bernhard Overberg (2. stv. Vorsitzender),
Bürgermeister der Gemeinde Emsbüren
Stefan Eichhorn,
Bürgermeister der Samtgemeinde Nordhümmling
Markus Honnigfort,
Bürgermeister der Stadt Haren (Ems)
Ernst Schmitz,
Bürgermeister der Gemeinde Twist
Werner Schräer,
Bürgermeister der Stadt Haselünne

Personal

Gesellschafterversammlung 
(und Vorstand Touristikverband Emsland e.V.
Stand zum 31.10.2016)

Emsland Touristik GmbH
Ordeniederung 2 • 49716 Meppen 

Telefon (0 59 31) 44 22 66 • Telefax (0 59 31) 44 36 44
www.emsland.com • info@emsland.com

Vollzeit		  Teilzeit		  Ausbildung
6 Beschäftigte 	 2 Beschäftigte	 2 Beschäftigte

Manfred Büter, 
Tourist Information Meppen e.V.
Wilfried Hebbelmann,
Samtgemeinde Lathen
Wilhelm Koormann, 
Zweckverband Erholungsgebiet Hasetal e.V.
Heinz-Hermann Lager 
Samtgemeinde Dörpen
Hubert Rausing,
Gemeinde Salzbergen
Leica Ruhara, 
Sögel Marketing GmbH
Gerhard Schmidt,
Lingen Wirtschaft & Tourismus e.V.
Josef Ströer, 
Stadt Haren (Ems)
Reiner Strotmann,
Stadt Haselünne
Jan Westphal,
Papenburg Marketing GmbH

Deutscher Tourismusverband e.V. (DTV)
Tourismusverband Niedersachsen e.V. (TVN)
Internationaler Bustouristik Verband e.V. (RDA)
Megalithic Routes e.V.
Allgemeiner Deutscher Fahrrad Club (ADFC)
Wirtschaftsverband Emsland e.V.

GEO (Grafschaft Bentheim-Emsland-Osnabrück) 
Tourismus-Marketing Grenzregion, EUREGIO 
Interessengemeinschaft Ems-Radweg
Interessengemeinschaft Straße der Megalithkultur

Der Touristikverband Emsland e.V. verzeichnet in 2016 insge-
samt 146 Mitglieder (darunter 19 Städte, Samt- und Einheits-
gemeinden sowie acht lokale Verkehrsvereine).

Werbeausschuss 

Uwe Carli Katja Lampe Martina Alfers Sandra Ludden Johanna Lübbers

Carina Brümmer Judith Uthmann-
Tattermusch

Verena 
Schockmann

Sophie Ottens

Mitgliedschaften 

Kooperationen 

Mitglieder 

Julia Möller


